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Landwirthſchaft und Rhein Elbe Kanal
Eine der erſten landwirthſchaftlichen Antoriläten in Dentſch

der Direktor der landwirthſchaftlichen Hochſchule in
Poppelsdorf Dr Theodor Frhr v d Goltz hat ſoeben im
Herlag von Guſtav Fiſcher in Jena der Oeffentlichkeit ein Buch
übergeben das in der landwirthſchaftlichen Litteratur eine gleiche
Bedentung gewinnen wird wie das ſeiner Zeit ſo viel be
ſprochene vortreffliche Werk des badiſchen Finanzminiſters
Buchenberger Voriefungen über Agrarweſen und Agrarpolitit
iſt die Schrift betitelt die wie die Aufſchrift beſagt aus den
verſchiedenen Vorleſungen entſtanden iſt die Frhr v d Goltz
an der Univerſität Bonn über Agrarweſen und Agrarpolitik vor
Studirenden aller Fakultäten gehalten hat

In dieſem Buche hat der Verfaſſer ſich die Aufgabe geſtellt
ein Bild von dem Weſen und der Bedeutung der Landwirth
ſchaft und der landwirthſchaftlichen Bevölkerung zu entwerfen
ſowie die vorhandenen Zuſtände möglichſt klar beſtimmt und
objektiv zu ſchildern Beides ſchien mir nöthig ſo heißt
es im Vorwort weil ſowohl bei Landwirthen wie bei Nicht
laudwirthen häufig noch unrichtige Vorſtellungen darüber
beſtehen wie weit die Leiſtungsfähigkeit der Landwirthſchaft
reicht und was ihr verſagt iſi Die Mehrzahl der Stadt
bewohner entbehre der Einſicht in das eigenthümliche Weſen
des landwirthſchaftlichen Gewerbes und in die auf dem Lande
herrſchenden Zuſtände Viele Landwirthe andererſeits beurtheilen
die agrariſchen Fragen einſeitig nach den von ihnen in be
ſchränktem Kreiſe gemachten Erfahrungen ſie verkennen auch
oft den innigen Zuſammenhaug in dem die Landwirkhſchaft
mit den übrigen Zweigen der Volkswirthſchaft ſich befindet
Wie tief überhaupt Frhr v d Goltz von der Bedeutung der
Landwirthſchaft durchdrungen iſt bringt er in folgenden Worten
prägunant zum Ausdruck Bei Erörterung der einzelnen
agräriſchen Fragen bin ich von dem Standpunkte ausgegangen
daß die Landwirthſchaft den weitans wichtigſten Zweig der
Volls wirthſchaft darſtellt daß von ihrem Gedeihen daher das
Wohl des ganzen Volkes in hervorragendem Grade abhängt
Unter ſolchen Umſtänden wird in landwirthſchaftlichen Kreiſen
cinch das Urtheil des Frhrn v d Goltz Geltung haben wenn
er ſich über die Jntereſſen dieſes wichtigen Gewerbes an dem
Ausban der Kanäle dahin ausſpricht daß ein weiterer Ausban
des deutſchen Kanalnetzes auch im Intereſſe der Landwirthſchaft
liege und der in manchen landwirthſchaftlichen Kreiſen gegen den
projektirten Mittellandkanal erhobene Widerſpruch nicht gerecht
fertigt ſei Er begründet dieſe Auffaſſung in folgenden
beherzigenswerthen Ausführungen

Es kann der geſammten deutſchen Landwirthichaft nur zum
Vorlheii gereichen wenn die gegenſeitigen Beziehungen
zwiſchen dem Oſten und dem Weſten immer häuſigere und
engere werden Je mehr dies geſchieht deſto ſtärker wird dieUeberzeugung ſich Geltung verſchafer daß die beiden nach

manchen Richtungen hin allerdings ſehr verſchiedenen Hälften
des Reiches in landwirthſchaftlicher Beziehung mehr gemein

land

ſame als S Jntereſſen haben und daß eine Pflege
jener mit Rückſicht auf die Förderung des ganzen Gewerbes
dringend geboten iſt Welcher Art der Einfluß iſt den
Waſſerſtraßen auf die Landwirthſchaft ausüben läßt ſich durch
den Hinweis auf die thatſächlichen Verhältniſſe beſſer kon
ſtakiren als durch theoretiſche Erwägungen Nun iſt es offen
kundig daß die landwirthſchaftlichen Betriebe die in der Nähe
von Waſſerſtraßen liegen durchſchnittlich einer beſſeren

Hedin gerekttet
Dem Norweger Nanuſen ähnlich hat der Schwede Hedin länger

s drei Jahre im Dienſte der Wiſſenſchaft ſein Leben aufs
Spiel geſetzt Während Nanſen die Eiswüſten des Nordpols
zum Schanplatze ſeiner Forſchungen und Abenteuer machte
kämpfte Hedin gegen die Gefahren der Eis und Schneewüſten
Hochaſiens der Steinwüſten Tibets und Chinas und der un
heimlichen Sandwüſten im Herzen des rieſigen Kontinents Mit
vordiſcher Zähigkeit drang er mitten im Winter mit ſeiner
Karawane auf das Dach der Weit, nach Pamir jenem
politiſchen Zankapfel zwiſchen Rußland und England Viermal
verſuchte er hinaufzudringen zum Gipfel des Vaters der Eis
berge der ſein Haupt 10,000 Fuß höher als der Montblane
zrbebt Dann ſtieg er gelockt von alten Sagen über ver
hüttete Städte hinab in die unermeßliche Wüſte und wagte den
Marſch durch den glühenden Sand Jm Todeslager mußte
t mit nur zwei Gefährten ſeine ganze Karawane im Stiche
aſſen dem Tode des Verdurſtens verfallen Hedin ſelbſt wurde
e durch ein Wunder errettet Trotz alledem ſcheute er einen

zweiten Zug in dieſelbe Wüſte nicht und es gelang ihm zwei
ohrtanſend alte hochknitivirte Städte unter dem Sande zu ent
en Ebenſo intereſſant waren ſeine Erlebniſſe an dem wiſſen
daftlich vielumſtrittenen See Lopnor deſſen Problem er zu

Kunſten der Anſicht des dentſchen Gelehrien Richthofen löſte
ſah minder reich an Spannung iſt die lange für die Wiſſen
Eut r Reiſe durch das höchſte Bergland der
R e Tibet auf welcher er Gelegenheit hatte mit tibetaniſchen
dag ern Bekanntſchaft zu machen Auch auf der Reiſe durch

b tie China S r e u Wp Hedin dneier zurückgelegt eine Entfernung größer a evom Nordpol zum Südpol 3 s
e

Aus Hedin Durch Aſiens Wüſten 2 Bünde Reiiſtrirt Geb 20 M Auch in 36 Lieferungen zu 50 Pf Wein
wert Brockſaus in Leipzig Aus dieſem hochintereſſanten Reiſe
lage nehmen wir dieſen kleinen Abſchnitt mit Genehmigung der Ver

Mheſagiung Das Werk ſelbſt iſt ungemein reich mit Abbildungen
et en die zum Theil aus den Photographien des Verfaſſers aus

winden ſind zum Theil nach deſſen Originalzeichnungen hergeſtellt
nachdem Hedin s photographiſ arate im TodeslagerArloren ge angen waren ver L
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Rentabllität ſich erfreuen als diejenigen bei welchen dies
nicht zutrifft Wohl weiß ich daß dieſe Rentabilität in vielen
Fällen zum großen oder größten Theil den günſtigen Boden
verhältniſſen zugeſchrieben werden muß Aber dieſe ſind nicht
die alleinige Urſache überdies haben zahlreiche an ſchiffbaren
Flüſſen oder Kanälen liegende Grundſtücke keineswegs eine
hervorragend günſtige Vodenbeſchaffenheit

Bei Nenuanlage von Kanälen ſo ſchreibt Frhr v d Goltz
weiter müſſe allerdings die Landwirthſchaft beanſpruchen dafßz
auf ihre ſpeziellen Bedürfniſſe und Wünſche genügend Rückſicht
genommen wird

Mit Recht proteſtiren Landwirthe gegen einen Kanal der
ihre Grundſtücke verſumpft der eine nützliche oder nothwendige
Ent oder Bewäſſerung erſchwert Kanäle ſind ſo anzulegen
daß die Waſſerverhältniſſe dadurch für die Land wirthſchaft
nicht ungünſtiger ſondern günſtiger geſtaltet werden Leider
kann man nicht behaupten daß bei Waſſerbauten die land
wirthſchaftlichen Jntereſſen immer zu ihrem Recht gekommen
wären Hierauf hinzuarbeiten iſt eine wichtigere und dank
bare Aufgabe als dem Ausbau des heimiſchen Kanalnetzes
überhaupt Widerſtand zu leiſten

Bei dem Mittellandkangl ſind dieſe Beſorgniſſe die den objek
tiven Standpunkt des Freiherrn v d Goltz kennzeichnen durch
den Landwirthſchaftsminiſter und den Miniſter für öffentliche
Arbeiten und ſeine Kommiſſare zerſtrent worden Allerdings
haben ſie kein Gehör bei jener Agitation gefunden die die
Uebertreibung der Jntereſſenpolitik zum Grundſatz gemacht hat
den Organen der Berliner Bundesleitung die ſchon jetzt den
Mitgliedern der Rechten die Entziehnng des Mandats
androhen wenn ſie für den Kanal zu ſtimmen ſich untker
faugen

Sie würden ſich aber in guter Geſellſchaft befinden wenn
ſie ihre Urtheilsfähigkeit nicht durch einen Ukas der Bundes
organe beſchränken laſſen Auch dieſer Gelehrte gefällt dem
Bunde nicht Freiherr v d Goltz hat in ſeinem Buche nicht
nnr für den Kanal geſprochen ſondern auch dem Bunde der
Landwirthe den Rath gegeben auf die Lehre der Geſchichte zu
achten dieſe beweiſe daß eine dauernd in extremer Weiſe
geübte und auf extreme Ziele gerichtete Agitation die erſtrebte
Wirkung nicht zu haben pflege daß ſie im Gegentheil oft eine
Regktion nach der entgegengeſetzten Seite herbeiführe Er hat
darauf die abweiſende Ankwort erhalten daß die Leitung des
Bundes keines Rathes bedürfe Für ſolche Poliliker können

un eimmal alle wotimeinenden Rathgeber ſeien es nmin
Miniſter ſeien es wiſſenſchaftliche Antoritäten wie der Direktor
der landwirthſchaftlichen Hochſchule in Poppelsdorf ſeien es
praktiſche Landwirthe von der Art des verſtorbenen Schulz
Lupitz nichts anderes ſein als Prediger in der Wüſſte

Die ärztlichen Ehrengerichte
Bei der erſten Berathung des Entwurfs über vie ärztlichen

Ehrengerichte erklärte bekanntlich der Herr Kultusminiſter
Wenn die Aerzie den Entwurf nicht wollen wir können

auch ohne ihn exiſtiren wenn ſie ihn aber wollen ſo ſcheint
es mir ein ſo richtiger und ſo geſunder Gedanke zu ſein daß
unmöglich die Staatsgewalt erklären konnte ich will mit dem
Geſetze nichts zu thun haben

Der Herr Miniſter fügte hinzu daß U aller preußiſchen
Aerzte eifrig für die Annahme und das Zuſtandekommen des
Entwurfs in ſeiner jetzigen Geſtalt eingetreten ſeien Dieſe
Behauptung des Miniſters iſt durch die jetzt bekannten That
ſachen widerlegt Jufolge einer Umfrage die von mehreren

inband Bemerkenswerth iſt auch der originelleMiworfen i Zeichnung nach einem heiliges tibetaniſchen Vemutne
darjg

Aerzte gerichtet worden iſt haben 3029 Aerzte ſich als priu
zipielle Gegner der ſtaatlichen Ehrengerichte erklärt und 4598
gegen den miniſteriellen Entwurf aber nur 750 dafür Es
ſind alſo faſt 7000 Aerzte gegen den Regierungsentwurf Sehr
groß iſt die Mehrheit der Gegner in den öſtlichen Proviuzen
in Oſtpreußen 10 dafür 294 dagegen in Weſtprenßen 28 dafür
238 dagegen in Pommern 30 dafür 300 dagegen in Poſen 19
dafür 249 dagegen uſw Wenn bei der zweiten Berathung
am Mittwoch der Vertreter der preußiſchen Staatsregierung
die Erklärung abgab man könnte annehmen daß diejenigen
welche ſich nicht geäußert haben eher für als gegen die Vor
lage ſeien ſo ſcheint uns dieſe Annahme denn doch eine gar
zu gewagte Zu bedauern iſt allerdings und das iſt über
hanpt ein charakteriſtiſches Zeichen unſerer hentigen Zeit daß
diejenigen die es angeht nur zu oft eine ganz nuerklärkiche
Gleichgiltigkeit an den Tag legen So geht es auch anf
anderen Gebieten des öffentlichen Lebens

Wir ſind überzengt daß die große Majorität des wichtigeit
und bisher freien Aerzteſtandes ein Bedürfniß nach Ehren
gerichten welche in Bezug anf die Aerzte zu entſcheiden baben
ob ſie ſich durch ihr Verhalten in Ansübung des Bernufs
ſowie außerhalb deſſelben der Achlung würdig zeigen die der
Beruf erfordert nicht anerkennen wird Andere halten den
Beruf für geradezu gefährdet So liegt uns ein ansführliches
Schreiben eines angeſehenen Arztes vor der wie viele andere
ſeiner Beruſsgenoſſen dieſen Geſetzent vnrf mit ſeinen
vielen Deutungen und dehnbaren Beſtimmungen als einen
Schritt auf der abſchüfſigen Bahn der Verſtaatlichung der
Staatsbürger anſieht Gleichwohl iſt durch die große Majo
rität des Abgeordnetenhauſes dieſe nach der Meinnng der
Regierung von der weitans überwiegenden Zahl der Aerzke
gewünſchte Jnſtitution angenommen worden Dagegen haben
nur die Freiſinnigen die Polen und mehrere Nationalliberale
und Freikonſervative geſtimmt Wenn die Folgen dieſes Ge
ſetzes wie wir fürchten ganz andere ſein werden als die Ur
heber ſich jetzt vorſtellen ſo mag die Verantwortung denjenigen
zugeſchrieben werden die es unterlgſſen baben gegen den Ent
wurf rechtzeitig ihre Stimme zu erheben

Parlamentariſches

Der Hypothekenbankgeſetzentwurf wird noch vor
der Vertagung zur Verabſchiedung gelangen da die Parteien
ſich geeinigt haben den Entwurf nach Maßgabe der Kom
miſſionsbeſchlüſſe en bloc anzimehmen Es geſchieht dies nicht
weil man in allen Punkten mit dem Jnhalt einverſtauden iſt
ſondern weil auch eine weitere Verhandlung jetzt oder nach der
Vertagung andere Ergebniſſe vorausſichtlich doch nicht zur Felge
haben würde und ein großes praktiſches Jntereſſe vorhanden

ſiſt dieſes Geſetz gleichzeitig mit dem Bürgerlichen Geſetzbuch
in Kraft treten zu laſſen

Volkswirthſchaftliches

S Ein übektaſchendes Bild von der ropiden Entwicklung
der deutſchen Jnduſtrie bietet eine Statiſtik der Unter
nehmungen die im zweiten Theil des Monats Mai d J durch
die deutſchen Zeitungen bekannt geworden ſind Dieſer von dem
Nachrichten Bureau Argus in zuſammengeſtellten
Statiſtik entnehmen wir daß unter den Projekten die Bahn
bauten am häufigſten vertreten ſind Es ſind nämlich in dem
genannten halben Monat im ganzen 140 neue Vahnlinien pro
tektirt worden von denen 86 auf Eiſen und Kleinbahnen ent

Berlin

angeſehenen Aerzten veranſtaltet an die nahezu 15,000 preußiſchen

Aus obigem Abſchnitte Jm Todeslager iſt
Scene entnommen

Stolpernd und enkkräftet folgten wir alſo dem Pfade nach
Süden aber ſchon um 9 Uhr waren wir von der tropiſchen
Hitze erſchöpft und ſanken im Schatten einiger Pappeln nieder
Mit den Händen kratzte ich mir eine Grube zwiſchen den
Wurzeln lag dann den ganzen Tag darin wand mich vor Hitze
und konnte kein Auge zuthun Kaſim lag regungslos auf dem
Rücken er hatte Mund und Augen weit geöffnet phantaſirte
murmelte und ſtöhnte und antwortete mir nicht wenn ich ihn

n ja nicht einmal wenn ich ihn an der Schulter
rüttelte

Endlos erſchien mir dieſer Tag und meine Geduld wurde auf
die härteſte Probe geſtellt denn ich hatte das Gefühl daß der
Fluß ſich in unſerer unmittelbaren Nachbarſchaft befinden mußte
und ich ſehnte mich nach ihm

Erſt um 7 Uhr abends war ich imſtande mich anzukleiden
und forderte Kaſim auf mit nach dem Waſſer zu kommen Er
war jetzt zu ſchwach dazu er ſchüttelte nur den Kopf machte
eine verzweifelte Geberde und gab mir mit den Händen deutlich
zu verſtehen daß ich allein gehen trinken und dann mit Waſſer

r zurückkommen müſſe ſonſt würde er hier wo er liege
erben
Nun nahm ich den Spaten Der Schaft fFollte mir als Stab

und Waffe dienen und das eiſerne Blatt hängte ich an einen
über den Waldpfad ſich ſtreckenden Aſt um den Punkt wo wir
den Wald erreicht hatten ſpäter leicht wiederfinden zu können
80 hoffte jetzt nämlich wieder daß wir auch die verlorenen

achen noch würden retten können wenn wir von dieſem Punkte
aus direkt nach Weſten gingen Die drei Männer hielt ich
dagegen für todtS öſtlicher Richtung durchwanderte ich den Wald es war

ſchwierig genug Ein paarmal wäre ich im Dornengeſtrüpp
beinahe ſtecken geblieben ich zerriß mir die Kleider und bekam
an den Händen gehörige Schrammen Auf Vaumſtümpfen und
umgefallenen Stämmen ruhte ich alle Augenblicke qus denn ich
fühlte mich todtmüde Es dämmerte und wurde dunkel und
pur mit großer Anſtrengung gelang es mir mich wach zu

alten
Auf einmal war der Wald zu Ende als wäre er abgeſchnitten

und im Oſten breitete ſich eine nnabſehbare Fläche aus die ſo
eben war wie ein Fußboden und aus feſtem Sand und Thon
beſtand Da ſie ungefähr 2 Meter unter der Fläche des Wald
bodens lag und keine Spur von Di

die folgende

daß ſie nichts anderes ſein konnte als das Flußbett
inen zeigte ſah ich ſoſortfut et Chele

fallen von dieſen ſind 29 noch ungewiß 51 Pehördlich genehmigt
und 6 in das Anfangsſtadinm des gekreten Sodann

en

Baues
rer

Dies wurde mir dadurch beſtätigt daß ich hier und da einen
trockenen Pappelaſt oder Stamm fand der nur zur Hälfte aus
dem Boden hervorragte ſowie Rinnen mit ſcharfen fußhohen
Rändern die augenſcheinlich von fließendem Waſſer modellirt
worden waren Aber der Sand war ebenſo trocken wie auf den
Dünen in der Wüſte das Vett war leer und wartete auf die
Sommerfluthen aus dem Gebirge Jch glaubte jedoch nicht
daß ich verurtheilt ſei im Flußbett ſelbſt umzukommen ich
mußte an die Neigung des Jarkent darjg denken nach Oſten zu
wandern und an das alte Flußbett das wir paſſirt bevor wir
den Wald erreichten Vielleicht war das Verhältniß hier das
ſelbe vielleicht zogen ſich auch die Waſſermaſſen dieſes Fluſſes
vorzugsweiſe am rechten Ufer hin wo ich alſo erwarten konnte
die tiefſten Stellen des Beftes zu finden Jch beſchloß daher es
ebenfalls zu durchqueren ehe ich alles verloren gab

Jch ging gerade nach Südoſten Weshalb nicht nach Oſten
wie bisher ſtets Jch weiß es nicht Vielleicht war es der
Mond der mich hupnotiſirte denn er glänzte mit ſeinen ſchmalen
Hörnern in dieſer Himmelsrichtung und warf einen matten
bläulichen Schein über die ſtille Gegend

Mit feſten Schritten auf den Spatenſtiel geſtübt ging ich in
gerader Linie nach dieſer Richtung hin als würde ich wider
ſtandslos von einer unſichtbaren Hand geführt Aber manchmal
überfiel mich eine verrätheriſche Schlafſucht und ich ruhte einen
Augenblick aus Mein Puls war ſehr ſchwach und kaum zu
fühlen und ich mußte meine ganze Willenskraft aufbieten um
nicht einzuſchlafen fürchtete jetzt daß der Schlaf ſo
tief gyrden könnte daß ich darans nicht wieder erwachen
würde

Während ich ging bielt ich den Blick beſtänbig auf den Mond
gerichtet in der Erwarkung unker ihm einen Silberſtreifen
im Waſſer des Fluſſes zu ſehen Aber nichts war zu er
blicken und im Oſten verſchwand die Gegend in einem kallen
Nachtnebel
Nach einer Wanberung von 2 Kilometer unterſcheide ich
jedoch die dunkle Waldlinie des anderen Ufers Sie wird immer
dentlicher Dort ſteht ein dichtes Gebüſch von Sträuchern und
Schilf und eine halb umgefallene Pappel liegt ſchräg über einer
Vertiefung im Flrßbett Jch habe nicht mehr viele Schritte
bis ans Ufer da fliegt pfeilſchnell eine aufgeſchenchte Wildente
mit pfeifendem Flügelſchlag auf Jch höre ein Plätſchern undim nächſten Augenblick ſiede ich am Rande eines kaum
20 wer langen Tümpels mit friſchem kaltem herrlichen

aper



genommen 52 deren Bau in den letzten 14 Tagen beſchloſſen
und 8 deren Bän in dieler Zeit begonnen wurde Dleſe 76 Pro

kie vertheilen ſich auf 54 verſchledene ne wepze Am
uſigſten ſind Gasanſialten vertreten nämlich 13mal Ver

äßi lche von chemiſchen Fabrikendere re n e ehe und Textilinduſtrie ferner
liche von Ziegelelen Brauereien und Brenuereien vor Dier ba r wegung wird durch 53 Kirchenprojekte gewiß

für 14 Tage nicht wenig illuſtrirt Es folgen dann 49 Anlagen
anf dem Gebiete der Elektrizität 32 nen zu erbauende
Elektrizitätswerke und Centralen 17 Projekte für elektriſche Be
leuchtung von ganzen Orten Jn 25 StadtverordnetenVer
ſaminlungen wurde die Errichlung von 33 neuen und
kleineren Schul gebäuden jeder Art beſchloſſen Gymnaſien
Volksſchulen Technika Baugewerksſchulen uſw Jm ganzen ſind
52 Lehrinſtiiute jeder Art geplant Auf das Gebiet der Jnduſtrke
führen wieder 43 Projekte der Waſſeranlagenbranche
4 Reſervoirs 9 Badeanſtalten 18 Kanaliſations und Ve
wäſſerungsanlagen 9 große aſſerleitungen ferner Rieſel
anlagen uſw Von 40 Hellanſtalten verſchiedener Art
wurden 37 behördlich genehmigt über 12 weitere ſchweben die
Verhandlungen noch Auch die Zahl der amtlichen und privaten Monumentalbauten ſſt eine ziemlich beträchtllche
30 Regierungs Miniſterkal Gerichts Poſt c Gebäude
Krels und 9 20 Thegter und Muſeenprojekte
Villenkolonien Schlöſſer große Geſchäftshänſer uſw ie Er
richtung von nicht weniger als 46 dieſer ea 60 Monnumental
baunten iſt bereits beſchloſſen Hiermit iſt die gewiß intereſſante
Statiſtik noch nicht erſchöpft Es liegen insgeſammt aus den
14 Tagen 610 ſolcher Projekte vor und ſie geben einen ſehr be
friedigenden Rückſchluß auf die Jntenſität des deutſchen Unter
nehmungsgeiſtes Das genannte Bureau hat ſich der Mühe
unkterzogen ſämmtliche Projekte ſyſtematiſch geordnet zur Ver
kügung zu halten

Der berkiner Bezirkseiſenbahnrath lehnte denggrariſchen Antrag die Ausgabe billiger Fahrkarten für
Arbeiter einzuſtellen mit allen gegen ſieben Stimmen ab

ſinden wir 76 rn h 16 erſt in

Soziale Angelegenheiten

Der Verein für Sozialpolitik hält ſeine diesjährige
Generalverſammlung vom 25 bis 27 Sept in Breslau ab Die
Tagesordnung iſt I Die Hausinduſtrie und ihre geſetzliche
Regelung Referenten Geh Oberregierungsrath Dr Wilhelmi
Berlin Dr A Weber Berlin 2 Die Lage des Hauſirgewerbes
Referent Prof Dr W Stleda Leipzig 3 Die Entwickelungs
tendenzen im modernen Detailhandel Generalreferent Prof
Dr W Sombart Breslau Spezialreferenten Prof Dr Rathgen
Marburg i Dr Rocke Syndikus der Handelskammer in
Hannover Am 28 Sept findet ein gemeinſamer Ausflug in
das oberſchleſiſche Jnduſtrierevier ſtatt

Jn betreff der Ausſperrung der däniſchen Arbelter
hat der däniſche Arbeitgeber und Melſterverein an das Geſchäfts
amt des deutſchen Arbeitgeberbundes für das Baugewerbe
ſolgendes Schreiben geſandt

Jn Veranlaſſung des großen hier in Däneinark herrſchenden
Konflikts zwiſchen den Arbeitgebern und Arbeitern
namentlich im Baufache erlauben wir uns hiermit das
Jntereſſe des geehrten Verbandes in Anſpruch zu nehmen und
erſuchen wir um Jhre werthe kollegiale Stütze dadurch daß
die Mitglieder des Verbandes in folgenden Jnnungen
1 Maurer 2 Zimmerer 3 Tiſchler 4 Maſchinentiſchler
5 Sägemühlen 6 Maſchinenbauer Schmiede und Mechaniker
7 Stuckateure und 8 Klempner keine von Dänemark ar
kommenden Geſellen in Arbeit nehmen wollen Der hier ent
ſtandene Streit dreht ſich deineswegs um eine Lohnfrage
ſondern nur um des Meiſters Mitbeſtimmungsrecht die
Ordnung und Vertheilung der Arbeit die Arbeitszeit und der
gleichen feſtzuſtellen Unſere Arbeiter haben in den letzten
Jahren durch große Nachfrage und dadurch entſtandenen
hohen Arbeitslohn ihren Arbeitgebern gegenüber ein ſo über
müthiges Betragen bewieſen daß der jetzt etablirte Lock out
eine nothwendige Folge geworden iſt Für die Aufnahme
der Arbeit haben die Arbeitgeber folgende Bedingungen auf
un 1 Ein zwiſchen den Hauptorganiſationen abgeſchloſſener

ertrag darf zukünſtig nicht nur zur Abſtimmung in den
ſpeziellen Organiſationen eingelaſſen werden 2 Das Recht
des Arbeitgebers ſeine Arbeit zu leiten und zwiſchen den
Arbeltern zu verthellen ſollen die Arbeiter anerkennen
3 Feſtgelohnte Poliere Werkführer und ähnliche ſeſtangeſtellte
Funktionäre dürfen zukünftig nicht Mitglieder der fachlichenGeſellenvereine ſein

Schule und Kirche
Die Berlin ſind Vertreter der Pollzelbehörden und der

ſtädtiſchen Schuldeputatlon übereingekommen den Erlaß einer
Polizeiverordnung vorzuſchlagen welche ſür Kinder unter
2 Jahren die Vornahme gewerblicher Arbeiten ins
beſondere auch dos Austragen von Fruhſtück und Zeitungen
Kegelaufſetzen und Aufwarten in Wirthſchaften überhanpi
verbletet ſür die über 9 Jahre alten ſchulpflichtigen
Kinder aber die Vornahme gewerblicher Arbeiten in den
Nachtſtunden nen 8 Uhr abends und 6 Uhr früh unter
Strafe ſtellt Die Vornahme ſolcher gewerblichen Arbeiten die
in hausinduſtriellen Betrieben der Eltern und Erzieher geleiſtet
werden ſoll nicht verboten werden Dagegen ſoll eine bereits
beſtehende Polizeiordnung vom Jahre 1879 welche Kindern unter
14 Jahren den Straßenhandel unterſagt in Kraft bleiben
Die Angelegenheit wird e im Schoße der Schul
deputation einer eingehenden Berathung unterzogen

Barteinachrichten

Ein Urtheil über den Bund der Landwirthe durch
das dieſer der Sozialdemokratie gleichgeſtellt wird iſt nach der
Diſch Tagesztg in der Anzeige des Landraths Raſch in

Flensburg an die Staatsanwaltſchaft enthalten die zu der jetzt
in Flensburg zur Verhandlung ſtehenden Anklage gegen zwei
Krels bezw Provinzlalborſitzende des Bundes und den Redactenr
der Diſch Tagesztg Strehlke geführt hat Den Antrag die
Anzeige zu verleſen damlt der Wortlaut dieſer Charakteriſtik
des Bundes durch einen kgl Landrath gerichtlich feſigeſtellt
werde hat der Gerichtshof leider abgelehnt Die innere Be
rechtigung zu einer ſolchen Paxallele ſcheint auch das Organ des
Bundes der Landwirthe anzuerennen das wohl in der Be
ſorgniß das Geſetz zum Schutze der Arbeitswilligen könnte auch
gegen den Bund Anwendung ſfinden heute die Erwartung aus
wricht Daß der Entwurf ſo wie er iſt nicht Geſetz werden
wird ſcheint uns ſicher zu ſeln

7 Der ſozialdemokratiſche berliner Ruderklub
wärts hat ſich gegenüber der Libtei ein Boolshaus errſchtet
das wie der Vorwäris mütheilt nunmehr in ſeiner
Vollendung einen ſtattlichen Anblick gewährt Nicht minder
onſprechend iſt das Jnnere des Hauſes Es birgt außer den
22 aus beſtem Material herrgeſtelten Booten eine Kegelbahnlowle verſchiedene Lauben und macht durch die Hillgtent der
Speiſen und Getränke in ſeiner Kantine den Anſenthall
für die Mitglieder und deren Familien beſonders angenehin Man kann es nur mit Leihuügen verzeichnen daß
berliner Arbeiter je t in der Lage ſind ſich einen geſunden und
den Körperkräſten Wrderlichen Sport zu geſtatten der bder
als das Mongrol der wee Klaſſen gält Wie die
Köln Zig hört beſtehen die Mitglieder des Ricderklubs Vor
wärts aus beſſeren Arbeltern durch deren Beiträge eine ganz
boſche Ruderflölte auf die Spree gedracht worden iſt Die

ebungen ſollen mit großer Vegelmäßigkeit und vielem Sach
verſtändnißß vorgenonünen werden Als Jünſtration zur Ver

Vor

elendung der Maſſen gefällt uns der ſozialdemokratiſchend übrigens dar nicht übel toziatdemokratiſche Ruder

Kolonialangelegenheiten

Etwas ſpaniſch kommt uns vor der Hand noch die aus
Madrid ſtammende Nachricht vor wonach Deutſchland auch
den Ankauf der Jnſel Fernando Po beabſichtige
Fernando Po iſt die der Küſte von Kame run nächſtgelegene der
vier GnineaJnſeln in der weſtafrikaniſchen Bai von Bigfra Sie
iſt 1998 Quadralkilometer groß mit 26,000 Einwohnern Sie
iſt ſehr gebirgig ihr höchſter Berg iſt der Vulkan Clarence
Pie der ſich bis zu 2850 Meter erhebt Der Boden iſt zum
Theil felſig zum Theil ſehr fruchtbar reich an Quellen
Bächen Waldnugen und kleinem Rothwild Das Klima wird
als ſehr heiß und ungeſund bezeichnet Man baut auf der
Jnſel Bananen Mais Reis Maniok Yams in den Plantagen
Kakao Kaffee Zuckerrohr Baumwolle und Tabak Aus Europa
eingeführtes re gedeiht gut Der Handel mit der
Jnſel iſt unbedentend Die Einwohner ſind größtentheils
nackt gehende Neger Deutſchland erwarb im Jahre
1882 das Recht eine Kohlenſtation an der Bucht Carboneras
oder Gravinad anzulegen Die hambnurgiſche Handelskammer
hatte im Jahre 1883 dem Reichskanzler die Erwerbung des
Hafens von Fernando Po empfohlen

Die Krenzztg kommt erneut auf das Gerücht von der
der Bären Jnſel ſüdlich von Spitzbergen

für Deutſchland zurück Sie feiert die Occnpation der IJnfel
ſogar als einen klugen und nützlichen politiſchen Akt Demn
gegenüber wird darauf verwieſen daß die N A bereits
am 26 Mai alle Gerüchte die über dieſe Angelegenheit in Um
lauf geſetzt waren darauf zurückgeführt hatte daß Hochſeefiſcherei
Intereſſenten auf der herrenloſen BärenJnſel einen geeigneten
Platz entdeckt zu haben glanbten von wo aus der Fiſchfang aus
geübt und der Verſandt der Fangergebniſſe bewirkt werden
könne Zur näheren Erkundung der Verhältniſſe war Ende
April eine Expedition nach der Jnſel entſandt an der zur
wiſſenſchaſtlich geologiſchen Erforſchung der Jnſel auch einige
Bergleute theilnahmen

Arbeiterbewegung

Die Lohnbewegung unter den krefelder Stoſffwebern
nimmt eine kritiſche Wendung Die zwiſchen der Lohn
kommiſſion einerſeits und dem Fabrikantenausſchuß andererſeits
gepflogenen Verhandlungen ſind reſultatlos abgebrochen worden
Es handelt ſich dabei um die Feſtlegung einer Lohnliſte für die
Kravattenſtoffbranche Die Vorſchläge der Fabrikanten wurden
von den Arbeitern und umgekehrt die der Arbeiter von den
Fabrikanten einſtimmig abgelehnt Die Lohnkommiſſion beſchloß
in keine weiteren Verhandlungen mit den Fabrikanten wieder
einzutreten Falls die Arbeiter in einen partiellen Streik ein
treten werden wollen die Fabrikanten eine allgemeine Ausſperrung
der Arbeiter vornehmen

Ansland
Von der Friedenskouferenz

Die mit der Berathung der Brüſſeler Konferenz betraute
Sektion nahm geſtern den Artikel 55 der Akte dieſer Konferenz
an mit folgendem Zuſatz Die Neutralen haben die Befugniß
Kranke und Verwundete ihr Gebiet paſſiren zu laſſen wenn
dieſe nicht auf andere Weiſe vom Kriegsſchauplatz entfernt wer
den können und unter der Bedingung daß dieſe Handlungsweiſe
gegen beide Kriegführenden gleichmäßig Anwendung findet die
neutrale Regierung darf dieſe Verwundeten oder Kranken ſo
bald ſie einmal auf neutrales Gebiet zugelaſſen ſind nur dem
Lande dem ſie angehören übergeben Die Seklion nimmt ſo
dann die Berathung über die Frage der militäriſchen Rechte auf
feindlichen Boden wieder auf Vorläufig wird nur proviſoriſch
über die Artikel 3 4 und 5 abgeſtimmt die definitive Abſtim
mung erfolgt erſt nach Beſchlußfaſſung über den geſammten Kon
ventionsvorſchlag Bei der geſtrigen proviſoriſchen Abſtimmung
wurde Artikel 3 aufrecht erhalten Artikel 4 wird geſtrichen bei
Artikel 5 herrſcht Stimmengleichheit dieſer Artikel wird dem
nach in der nächſten Sitzung nochmals zur Berathung kommen

Der ruſſiſche Delegirte Prof Martens beglebt ſich nach Paris
um an den am 15 d beginnenden Arbeiten der Schiedsgerichts
Kommiſſion über die n zwiſchen Britiſch Guyana
und Venezuela theilzunehmen Nach Beendigung der Arbeiten
h wird Profeſſor Martens nach dem Haag zu
rückkehren

England und Trausvaal
In der geſtrigen Sitzung des engliſchen Unterhauſes

ab der Staatsſekretär für die Kolonien Chamberlain eine
Erklärung folgenden Jnhalts ab

Es iſt unglücklicherweiſe wahr daß die Konferenz zwiſchen
Krüger und Milner in Bloemfontein ohne irgend ein Reſultat
abgebrochen und auf dieſe Weiſe eine neue Sachlage geſchaffen
worden iſt Krüger verwarf die von Milner gemachten Vor
ſchläge und der von Krüger in Vorſchlag gebrachte Ausweg
wurde von Milner und wird jetzt von der britiſchen Regierung
als völlig unzureichend angeſehen Jch habe noch nicht den
Bericht erhalten den Milner wie er mir mittheilt der Preſſe
über die Konſerenz zugeſtellt hat Er meinte daß dieſer Bericht
wörtlich von Reuter nach England telegraphirt werden würde
doch iſt er aus noch nicht aufgeklärten Ürſachen bis jetzt nicht
eingetroffen Ich bin daher außer ſtande zu ſagen ob der Be
cicht den die Regierung von Trausvaal inzwiſchen veröffentlichtat in allen Punkten mit dem Berichte e übereinſtimmt
ch daß die Unterredung ſich hauptſächlich um die Frage

des Wahlrechts drehte Milner war der Anſicht daß die Aus
ſchließung der Ausländer von der Volksvertretung die Wurzel
der augenblicklichen Schwierigkeiten ſei und daß es daher
wünſchenswerth wäre möglichſt über dieſen Punkt zu einer
Einigung zu gelangen bevor man ſich mit den anderen Streit
fragen befaſſen würde Milner verlangte daß alle naturaliſirten
Ausländer welche fünf Jahre im Lande gewohnt haben das
Wahlrecht erhalten ſollten und dieſe Beſtimmung rückwirkende
Kraft habe daß ferner der nen hinzugekommenen Bevölkerung
eine angemeſſene Zahl von Sitzen in der Volksvertretung zu
eſtanden werden ſollte Krüger s Vorſchläge waren in derDatahe folgenden Jnhalts 1 Die Ausländer welche im

Lande ſchon vor dem Jahre 1890 gewohnt haben ſollen
naturaliſirt werden und das Wahlrecht nach Verlauf von
wei Jahren erhalten 2 Die große Maſſe der übrigenAueländer ſoll auch in zwei de naturaliſirt werden

und das Wahlrecht fünf Jahre ſpäter alſo in ſieben
Jahren von heute an gerechnet erhalten Während des Zeit
raums der ſich von dem Augenblick der Naturaliſirung bis zur
Exlangung des Wahlrechts erſtreckt würden die Ausländer ihre
jetzige Nationglität aufzugeben haben und keine Bürgerrechte in
Transvaal beſitzen Krüger machte ſein Anerbieten auch von
zetern Bedingungen abhängig bezüglich der mäateriellen Lage

er Ausländer und des Nachweilſes von BPürgerrechten in den
Ländern von welchen die Ausländer gekommen ſind Es iſt
dagegen noch nicht klargeſtellt ob man auf der weiteren Be
dingung beſtehen würde daß die Zweidrittel Majorität der
Bürger zur Beſsstigung des erlangten Wahlrechts erforderlich
r n gab ſeine v n dazu daß die ier Minenſdiſtrikte um drei Mitglied er vermehrt werde ſo da

dieſe Diſtrikte in der Volksvertretung von 31 Sitzen fünf erhalten
würden Nach dieſen Vorſchlägen würde für die nächſten zwei
Jahre keinerlei Aenderung in der jetzigen Sachlage eintreten

und dann auch nur für eine kleine Minorltät von Auslände
die elf Jahre in Transvaal gewohnt habenVorſchläge n er s wurden von der Elnwilligung Wage

abhängig gemacht alle ſeine Streitigkelten mit ransvaal der
ſchiedsgerichtlichen Entſcheidung freinder Mächte zu unterbrel
Milner ſah alle dieſe a Krüger s als völlig n
relchend an und theilte ferner Krüger mit daß die britiſche
Regierung nicht den Eingriff irgend einer fremden Macht in die
Streitigkeiten zwiſchen England und der Regierung von Trans
vaal geſtatten würde Krüger verlangte auch die Einverleibung
von Swazland doch ſcheint er auf dieſen Anſpruch nicht beſtanden
u haben Krüger verlangte ferner daß die Frage bezügli der
ntſchädigung für den Zug r elt werde ilner

theilte ihm mit daß die Vritiſche ſüdafrikaniſche Geſellſchaft
egen den Betrag des Schadenerſatzes als einen ganz unvernünftigdo en proteſtirt habe Sie würde bereit ſein den Betrag des

Schadenerſatzes für allen von Transvaal durch den Zug
ameſon s erlittenen Schaden von einem Schiedsgericht feſt

tellen zu laſſen Die Frage des DynamitMonopols wurde auchberührt doch wurde dieſer Gegenſtand lin Hinblick auf das Miß

lingen eines Uebereinkommens bezüglich der Wahlrechtsfrage
einer weiteren Verhandlung zwiſchen den beiden Regierungen
vorbehalten Jch habe noch hinzüzufügen daß eine Depeſche in
Beantwortung der von den Ansländern an die Königin gerichtetenPetition an Milner abgeſandt wurde bevor er die Kinladimg
zur Konferenz von Steyn erhalten hatte und daß dieſe Depeſche
während der Konferenz zurückgehalten wurde Der ufer der
ſelben wird jetzt der Regierung von Tranusvagal mitgetheilt
werden und ſobald dieſe die Depeſche erhalten wird ſie mit
anderen Dokumenten mit Einſchluß der an die Königin gerichteten
Petition der Ausländer und der von anderen Ausländern an
die Regierung von Transvaal gerichteten Gegenpetition dem
Hauſe vorgelegt werden

OeſterreichUngarn
Jm öſterreichiſchen Kriegsminiſterium beſchäftigt man ſich mit

der Frage der Wiedereinführung der Lanuze entweder
bei den Ulanen oder auch nach deulſchem Muſter bei den
Dragonern und Huſaren Die Frage iſt berelts ſoweit gediehen
daß es ſich blos um die Wahl eines entſprechenden leichten und
handlichen Pickenmodells handelt

Belgien
Der Generalrath der Arbeiterpartei hielt geſtern eine wichtige
Sitzung über die Stellungnahme der ſozialiſtiſchen
Partei zur Wahlreform der Regierung ab Der General
rath beſchloß die Unterſtützung der liberalen Aktion und falls
die Regierung die Wahlreform nicht zurückzieht die Arbeiter
zum Aufſtande aufzuſordern

Die internationale Konvention über die Zollbehandlung von
Spirituoſen in mittelafrikaniſchen Kolonien iſt geſtern in
Brüſſel unterzeichnet worden

Frankreich
Der Ausſtand in Monceau les Mines der am

Mittwoch noch ein theilweiſer war ſo daß die Thätigkeit in den
Werken aufrecht erhalten werden konnte iſt geſtern namentlich
infolge der drohenden Haltung der Ausſtändigen gegenüber den
Arbeiteuden faſt allgemein geworden Für Anfrechterhaltung der
Ordnung ſind 3000 Mann Truppen zuſammengezöogen Da ſich
geſtern die Drohungen und Thätlichkeiten der Ausſtändigen gegen
die noch Arbeitenden wiederholten erſuchten die Arbeitgeber die
Arbelter die Arbeit einzuſtellen bis die Ruhe wieder her
geſtellt ſei
Der Panzer Jeanne Are iſt in Tonlon geſtern glück

lich von Stapel gelaufen
Die Deputirtenkammer hat ohne Diskuſſion die vom

Senate bereits genehmigte Vorlage angenommen nach welcher
in kriegsgericht lichen Vorunterſuchungen den An
geſchuldigten der Beiſtand eines Advokaten zu theil
werden ſoll

Jtalien
Jn der Deputirtenkammer brachte der Schatzminiſter

geſtern ein proviſoriſches Budget für die Zeit bis zum 31 Dez
ein Coſta n namentliche Abſtimmung über mehrere
Urlaubsgeſuche von Deputirten worauf der Präſident ſein Be
dauern darüber ausſprach daß man die Geſchäfte in einer Weiſe
zu behandeln beginne welche die regelmäßige parlamentariſcheArbeit ſtöre Die UÜrlanbsgeſuche werden hierauf in nament
licher Abſtimmung mit 225 gegen 16 Stimmen genehmigt Das
Haus ſetzte ſodann die Berathung der Anfragen über An
gelegenheiten der inneren Politik fort

Jm Senat erklärte geſtern bei der Berathung des berichtigten
Budgets für 1898,/99 der Schatzminiſter Boſelli das Budget
werde mit einem Ueberſchuß von drei Millionen abſchließen
Der Miniſter weiſt einerſeits darauf hin daß es unumgänglich
nothwendige Ausgaben gebe und ſtellt andererſeits jede Abſicht
neue Laſten zu ſchaffen in Abrede Redner tritt für wirkllche
fortgeſetzte Sparſamkeit ein und betont daß ſich Symptome eines
wirthſchaftlichen Aufſchwunges des Landes bemerkbar machten

n Bezug auf die Lage des Staatsſchatzes weiſt Boſelli auf die
eingetretene Beſſerung hin und erklärt daß die disponiblen Be
ſtände für die Bedürfniſſe genügten es ſei alſo gegenwärtig
nicht nöthig zu neuen Maßnahmen zu ſchreiten Alles ſo fährt
Boſelli fort laſſe glauben daß der wirthſchaftliche Aufſchwung
anhalten werde Zwei Gefahren könnten die Entwickelung des
wirthſchaftlichen Lebens beeinträchtigen Machenſchaften der
Spekulation und unkluge Finanzwirthſchaft Wenn wieder ein
Defizit einträte würde der heute anerkannte ſichere Kredit wieder
verſchwinden Die Stagtspapiere ſeien in natürlichem Aufſtelgen
begriffen Jtalien müſſe ſich einer ernſten Finanzwirthſchaft beſeinen das einzig geeignete Mittel die Schatzverhältniſſe
eines großen Staates wieder in Ordnung zu bringen Das
Finanzprogramm ſei kein unternehmendes ſondern ein be
feſtigendes Baſelli erklärt ſodann er werde der Reform der
Steuern ernſte Aufmerkſamkeit zuwenden aber unter drei Be
dingungen erſtens daß für Konſolidirung des Budgets und desStaates chätzes ausreichend geſorgt werde zweitens daß durch die

Reformen kein Nachtheil für den Staatsſchatz entſtehe auch nicht
bei der erſten Einführung derſelben und drittens daß die
Reformen derart ſelen daß ſie thatſächlich die Schwere der be
ſtehenden Laſten erleichtern Boſelli betonte das Kabinet werde
allen Eifer darauf verwenden daß die erſte Periode ſeines
Wirkens dazu diene das Budget zu ſtärken und den Frieden
unter den Steuerzahlern zu ſichern es werde die öffentlichen
Dienſte nicht außer acht laſſen die nothwendig ſeien c Ver
theidigung und Größe des Landes Lebhafter ollgemeinerVeiſall Das Budget wird ſodann genehmigt

Jn dem geheimen Konſiſtoriunm das auf den 19 d feſt
eſetzt iſt wird der Papſt 12 neue Kardinäle ernennen nämtlich denKlntius von Madrid die Erzbiſchöfe von Görz Toulouſe Turin

Ferrara und Reggio die Calabrig die lateiniſchen Patrigrchen
von Antiochig und von Konſtantinopel den Sekretät der
Kongregation der Propaganda den Sekretär der Kongregatien
der Viſchöfe und geiſtlichen Orden und ſchließlich den Panlſchen
Kapuziner Uanergs Dem Nuntius in Madrid und dem Wenr W v deren den vipttiden ſie tllven
iberbracht werden die übrigen zehn erhalten ihn tlicheKonſiſtorium am 22 d M Sn beiden Konſilien follen auch
zahlreiche Biſchöfe ernannt werden

Groſibritannien und de ge
m Unterhauſe äußerte ſich in der geſtrigen ung ovo Chenbertain vie an anderer Stelle mitgetheilte h

abgegeben der Parlamentsunterſekretär des Auswarte
Bro rick dahin das Abkommen mit Tongg inv

f blitatlonkeine Verpfllchtungen der britiſchen Regierung eine Pdeſſelben ſei daher nicht erwünſcht W e der eben veröſfenitſchte
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Stiche in den Kopf verſegtzte

r l zeige habe die rufſiſche Reglerung die FrageSe r als zu ſehr techniſcher Art erachtet
d daß ſie in ein präliminäres bkommen aufgenommen werden
B Die Frage ſolle zwiſchen beiden Reg rege

en wenn die Zeit ſie zu erwägen gekommen ſei Die
Regierung werde beſſens bemüht ſein zu verhindern daß britiſche
Waaren auf chineſiſchen Eiſenbahnen differentieller Behandlung
unterworfen werden Die Klauſel in dem engliſchruſſiſchen
blommen die dahin gehe Rußlands Freiheit bezügl
ſenbahnkonzeſſionen für Strecken die von der Wandſgeire

vahn in ſüdweſtlicher Richtung gehen zu unterſtützen decke a
nach Anſicht der engliſchen Regierung nicht mit der ig ra

uderbindung mit Peting Weiter beſtätigt Brodrick da
zußle jetzt den engliſchen Handlungsreiſenden

50 Rubeiln und den von ihnen vertretenen
Firmen eine Stener von je 500 Rubeln auferlegt werde Brodrick
ſebt verſchiedene Punkte an binſichtlich deren über die genaue

Art der Anmvendung des Geſetzes noch Zweifel beſtehen Bot
ſchaſter Scott ſei angewieſen Erklärungen zu verlangen eher
könne nicht entſchieden werden ob die Vorſtellungen berechtigt
ſeſen Maclegn fra t an ob angeſichts der deutſchena ſtaliſten gewährten Konzeſſionen für Eiſenbahnen
t al raten und Meſopotamien nach Bagdadu gierung der Pforte notifiziren wolle daß die im Handel

Perſhchen Golf liegenden engliſchen Jntereſſen es noth
wendig jachen daß eine etwaige Linie von Bagdad nach Basra

de Perſiſchen Golf engliſchen Kapitaliſten anvertraut werde
v b i a erwidert er könne über die Abſichten der Regierung
feine Ertlürung ereehke tie Denen ſei waren

keit die br en Jntereſſen am Perſiſchen Goder herd Da utesvotümn an Kitchener wird mit
Wien Stimmen angenommen ebenſo mit überwältigender

in Rußland
eine Steuer von je

Me heit die übrigen Dankesvoten an die Offiziere und Mann
nachdem mehrere Radikale die an den verwundetenLabiſchen ken Granſamkeiten heftig getadelt hatten

Türkei,
Die türkiſche Botſchaft in Wien dementirt feierlichſt dieging eines wiener Blattes wonach der Sultan erkrankt
ſei Er erfreue ſich einer vollkommenen und ausgezeichneten

indheither Von von Monaſtir hält Prilep noch immer mit ſeinen

Truppen cernir t
Jn Kjöprülü Vilajet Salonichh wurde auf den bulgariſchen

Metropoliten ein Attentatsverſuch gemacht Der Metropolit
erlitt keine Verletzung

Nordamerika
Nun fängt auch Puerto Riceo an ſeinen neuen amerl

kaniſchen Herren Schwierigkeiten zu bereiten Man ſchreibt
der Voſſ Ztg Auf dieſer Jnſel hat es nie einen größeren
Auſſtand gegen die Spanier gegeben auch die letzten großen
Erhebungen auf Kuba ſeit 1868 ließen Puerto Rico unberührt
Als im vorigen Jahre die Amerikaner ſich die Jnſel als Erſatzfür die Krlegstoſten abtreten ließen blieben die Puertoricaner

ſehr gleichmüthig ohne Kummer ſahen ſie die früheren Herren
ſcheiden ohne Begeiſterung aber auch ohne Feindſeligkeit die
neuen kommen Wenn jetzt nach noch nicht einem Jahre eine
derartige Gährung auf der Jnſel herrſcht daß bereits von der
Möglichkeit einer bewaffneten Volkserhebung ge
ſprochen wird ſo beweiſt dies abermals wie wenig Talent zu
elner Kolonialmacht die Vereinigten Staaten haben auf Kuba
und den Philippinen iſt das ſchon früher offenkundig geworden
Am Sonnabend iſt eine aus den zwei größten Plantagen
beſitzern der Jnſel den Herren Gandia und Lena beſtehende
Abordnung in Waſhington eingetroffen die ſich dahin äußertendie Lage auf Puerto Rico ſei ſeit der Vertreibung der Spanler
ſtatt beſſer nur noch ſchlechter geworden das Land werde wie
ein erobertes deſſen Bewohner wie rechtloſe Halbwilde oder
Lelbelgene behandelt der Wohlſtand der Jnſel durch unerſchwing
Uche Abgaben kninirt und das Land an den Bettelſtab gebracht
Falls nicht ſchnell der Jnſel die vollſte Freiheit ihre internen
Angelegenheiten nach eigenem Verſtändniß zu verwalten d h
vollſtändige Lokalautonomie und eine freie Verfaſſung ferner
ein den Bedürſniſſen ihres Handels angepaßter Zolltarif ver
hehen würden müſſe man in Waſhington mit der Wahrſcheinlichkeit eines allgemeinen Aufſtandes rechnen

Provinzialnachrichten
S Kalbe 8 Zruik Superintendent Hundt beging

in feſtlicher Welſe die Vollendung ſeiner 26jährigen
lmtsthätigkeit an St Stephani Morgengeſänge des Kirchengefang

vereins und ſolche der Waiſenkinder des Reltungshauſes leiteten
die Feier ein Die Vertreter des Gemeindekirchenraths über
reſchten ein ſchönes Bild ebenſo die Geiſtlichen der Diözeſe und
der Synodalvorſtand Ferner übermittelten der Magiſtrat die
Stadtverordneten die Gemeinden von St Laurentil und der
reformirten Schloßkirche die Lehrerſchaft die Kirchenbeamten
und das Amtsgericht ihre Glückwünſche Erheblich groß waren
außerdem die übrigen einlaufenden Glückwünſche und die

ſt nenſpenden Nachmittags fand ein Feſteſſen in der Loge

Magdeburg 7 Je Eine Lohnbewegung iſt
unter den Schmledegeſellen im Gange Dieſelben fordern Ab
ichaffung des Koſt und Logisweſens Einführung einer täglichen

ind lgen Arbeitszeit für Schirrmeiſter nicht unter 24 M
ochenlohn 40 Pf für die Stunde für Zuſchläger nicht unter

18 M Wochenlohn 30 Pf für die Stunde für Ueberſtunden
10 Pf und für Sonntagsarbelt ſtündlich 20 Pf Anuſſchlag

Der Vinge T i rezug von Geſellen ſoll ferner durch den hieſigen Arbeitsnachweis des Centralverbandes der Schulede erſoigen

Heiligenftadt 8 Juni Gefährlicher Sturz Den lin n aus gen wie geſer ſeit
erdens der Pferde vom Wagen und erlltt ſo ſVerletzungen daß er alsbald verſtarb wo Mqtvere

7 Vom arz 8 Juni Beerenernte Unglücksall Die Erdbeer und Heidelbeerernte in
unſeren Härzwäldern verſpricht dieſes Jahr eine recht
reiche zu werden was namentlich für die ärmere Be
Aterung unſerer Berge die durch das Einſammeln dieſer köſt
den Frl einen re Verdienſt erzielt von großer Be

nung iſt Die Standen beider Beerenſorten ſtehen in
ppigſter Blüthe Eine r Braun Niederaldauſen fiel auf einer Fahrt zwiſchen Elbingerode und Wüſte
eld infolge eines heftigen Rückes des Geſchirres von dieſem
erab wurde überfahren und getödtet

93Braunſchweig 8 Juni Zum Mord in der Buchder Der rn mehrerer Einbruchsdiebſtähle in der gara
Igfanſtalt zu Wolfenbüttel untergebrachte Arbeiter Müller
Atte vor kurzem eingeſtanden daß er am 27 Mai 1896 in der

bborſt bei Riddagshauſen den Handlanger Seeger ermordet
6 worauf die Staatsanwoltſchaſt die Unterſuchung einleitete
Ter beggb ſich die Staatsanwaltſchaft mit Müller an den
Shgtort düller wußte genau den Platz anzugeben wo die
wied tättgeſiden hat und fand auch die Branntweinſlaſche
an die den Anlaß zu dem Morde gegeben Wie er weiter

gab iſt M allein an dem betr Morgen mit Seeger zufammenmit ihm zu u

aus

ekommen und veranlaßte dieſen ct n hierſten ſie tüchtig Schnaps den Seeger in einer erſtach
Lenommen hatte und ſchließlich i zander atte geriethen Ke einSe r n verſchiedenen Nee in vie Haare Als

Flaſche in der ſich noch etwas SchnapsC e in den Wald warf gerieth Müller dermaßen in Wuth
er n Taſchenmeſſer zog und Seeger damit mehrere

Seeger ſchrie um Hilfe worauf

ich ſchwere Freiheitsſtrafen erlitten haben

gerheikam che dieſer aber den Thatort eret ad wart mehüer ſein Oder ins Gehötz geſchleppt un d
verſetzie ihm um ihn vollends zu ködten einen Stich in den
Hals der die Schlogader durchbohrte Darauf eniſtab er Da
durch das offene d des Müller die ganze Angelegen
heit völlig geklärt worden iſt wird ſeine Aburtheilung noch in
der gegenwärtigen Schwurgerichtsperiode erfolgen Müller ent
ſtammt einer Famſllie deren Mitglieder faſt ſämmtlich ſchon

en Sein jetzt verſtorbener
Vater war ein alter Dieb und ſein Bruder verbüßt gegen
wärtig in Hamburg eine längere Zuchthausſtraſe

Weimar 8 Junl ehe Der Verbrecher derden Einbruch im hieſigen Künſtlerhauſe verübt hat iſt dieſer
Tage in Buttelſtedt verhaftet worden Sonntag reiſte ein junger
Mann zu der ſich durch große Geldausgaben bemerkbar
machte und u a eine Partie nach dem Kyffhäufer arrangirte
u der er ein Geſchirr für 40 M miethete und mehrere dortige
inwohner einlud Bei der Rückkehr am Mittwoch morgen

wurde der junge Held freilich unſanſt an die rauhe Wirklichkeit
erinnert indem er von dem Gendarm verhaſtet und in die Ge
fängnißzelle geſperrt wurde Es ſtellte ſich heraus daß das
verpraßte Geld geſtohlenes Gut war Er hat auch bereits ein
geſtanden ſich das Geld in Weimar durch einen Einbruch im

gen verſchafft zu haben Bei ſeiner Verhaftung waren
die 300 ſo viel beträgt die geſtohlene Summe bis auf
131 M zuſammengeſchmolzen

Jlmenan 8 Juni Ein Eiſenbahnunfall ereignete
ſich geſtern abend auf hieſiger Station vor Abgang des 8 Uhr
fälllgen Perſonenzuges Beim Rangiren fuhr an einer Kreuzungs
telle des Gleiſes ein beladener Güterwagen drei ebenfalls be
rachteten Güterwagen in die Flanke Der Verkehr war nicht
eſtört Der Schaden iſt nur gering Perſonen ſind nicht zu

Schaden gekommen

Koswig Anhalt 7 Juni Schwimm Unterricht
für Volksſchüler Jn dieſem Jahre erhalten 10 Volks
ſchüler auf ſtädtiſche Koſten Schwimmunterricht es wurden zu
dieſem Zweck 30 M bewilligt

Lobenſtein Reuß j 7 Juni Darlehen Der
Gemeinderath beſchloß die Aufnahme eines Darlehns von
100,000 M von der Thür Verſicherungsanſtalt zur Verwen
u zum Schnulhausneubau zur Waſſerleitung und Kang
iſation
S Leipzig 8 Juni Miniſterieller Entſcheid

Stadtverordnetenvorſteher Schill Aus Anlaß eines
beſonderen Falles hat das Königl Miniſterium des Jnnern
entſchieden daß die Mitglieder der ärztlichen Bezirksvereine in
ihrer Entſchließung unter welchen Bedingungen ſie mit
Krankenkaſſen einen Vertrag über die ärztliche Be
handlung von Mitgliedern derſelben abſchließen wollen völlig
frei ſind und darin vom ärztlichen Bezirksverein nicht beſchränkt
werden dürfen Trotz des Erſuchens der Stadtverordneten
beharrt Juſtizrath Schil l auf feinem Entſchluſſe wegen ſeiner
nahen verwandtſchaftlichen Beziehungen zum ueuen Ober
bürgermeiſter ſein Amt als Stadtverordnetenvorſteher nieder
zulegen und überhaupt aus dem Kollegium zu ſcheiden

Leipzig 8 Juni KKonkurs Fock Von der in Nr 260
enthaltenen Notiz Konkurs Guſtav Fock wird die Firma Buch
handlung Guſtav Fock G m b nicht berührt ſie bezieht
ſich nur auf die in Konkurs befindliche Firma Guſtav
Fock Verlag

Dresden 8 Juni Durch Elektrizität getödtet
Durch das Herabfallen einiger Dachziegel zerriſſen vorgeſtern in
Leuben die Drähte der elektriſchen Leitung deren Enden die
Pferde eines darunter ſtehenden Geſchirrs trafen Die kräftigen
Thiere wurden zu Boden geſchteudert und verendeten gleich
darauf Der Führer des Geſchirrs und ein Knecht die die
Thiere aus dem Bereich der gefährlichen Drähte zu ziehen
ſuchten wurden ebenfalls beiſeite geſchleudert und blieben längere
Zeit betäubt liegen

Vermiſchtes
Patentirte deutſche Schnäpſe giebt es jetzt nicht weniger

als 1400 Wie ſich aus dem alphabetiſch geordneten Nachweis
ergiebt mangelt es den Deſtillateuren nicht an Phantaſte um
ihren Getränken recht originelle Namen zu geben Fürſten
Generale Seeleute Dichter Abgeordnete Geiſtliche kurz ſo
ziemlich jeder Stand und ſo mancher Ort würden zur Benennung
der Schnäpſe h ſolgende kleine Ausleſe bezeugt
Aceumulator Achilles Aegir Affenmarke Agamemnon Allen
zu gefallen iſt unmöglich Allheil All right Alter General Alter
Seebär Amor Anti Magen Knieper Ariadne Aſſeſſor Athanas
Auſ s Blatt Bachem Ballvater Barbaroſſa Barmherziger
Bruder Beelzebub Bebel Vemooſtes Haupt Benedetti Berolina
Bibite Bismarck Blindſchleiche Brahmaputra Bruder Heinrich
Carmeliter Carolus Magnus Centenar Chriſtophorus Colunm
bus Commerzienrath Da Capo Danziger Lachs der Geſellige
der kleine Moor Doktor Domänenrath Dominikaner Don
Juan Donnerwetter Dornröschen Donblette drei Männer
tropfen ein Buſſerl ein Küßchen eine Ohrfeige Eisbrecher

Eitel Fritz Elixir der Unſterblichkeit Fackel Figaro Five clock
lüſſige Luft Fra Diavolo Fragt den Arzt Ganz egaſ Gaumen

kitzler Generalarzt Gerichtsvollzieher Gewilter Goldonkel
Göttertrank Grenadier Hab mich lieb Hammelſprung Heils
armee Heureka Hin Hohenzollern Höllentrank Hurrah Hucke
bein Hut ab Jägerlatein Julinsthurm Kalte Ente Kameel
Kneipp Laubfroſch Lippentriller Liebknecht Mumpitz Nanſen
Polarbitter Omnibus Paragraph Etf Piff Paff Pneumatik
Reiſe Apotheke Schiller Schntzengel Semper iädem Sorgen
brecher Tandem Verbotene Früchte Waterkant Strahlen
Yum Yunm Zola Herz was willſt du noch mehr

Die lieben Kinder im Abgeordnetenhauſe Bei derPrügeldebatte im preußiſchen Abgeordnetenhauſe S Mittwoch

redete Geh Rath Brandi in der Hitze des Geſechts die Abgeordneten
einmal als Meine lieben Kinder an was natürlich große
Heiterkeit erregte worauf er ſich ſchnell in Meine Herren ver
beſſerte

Die That eines Jrrſinnigen Ein in ſeinen Motiven noch
unaufgeklärtes Verbrechen wurde auf dem ar zwiſchen Görz
und Trieſt gangen ein Knabenmord deſſen muthmaßlicher
Urheber in der Perſon eines Dr Bach aus Hamburg bereits
ergriffen iſt Am Mittwoch wurde nämlich ſo meldet man aus
Trieſt in dem aus Görz kommenden Schnellzug unweit Trieſt
ein zehnjähriger Knabe von einem Manne erſchoſſen der gleich
darauf aus dem fahrenden Zug ſprang Man hielt den Zug
an doch wurde der Thäter nicht gefunden Das Opfer heißt
Eduard Radivo ſein Mörder wurde eine halbe Stunde nach der
That verhaftet Er iſt ein 34jähriger aus Broditz in Sachſen
gebürtiger nach Hamburg zuſtändiger Doktor der Edhemie
Eugen Bach bis vor 2 Jahren Apotheker in Hamburg Er mußte
geſundheitshalber 3 Mongte in Riva leben und fuhr von dort nach
Trieſt Bei der Konfrontation mit der Leiche blieb Vach ganz
ruhig und leugnete Er wurde aber von Augenzeugen der Thatüberführt Bach zeigte öfters Spuren von Geiſtesgeſtörtheit
und wurde dann in einer Jrrenanſtalt bei Halle untergebrachtaus der er einen Fluchtverſuch machte Waren eines ihm

ichertette verordneten Erholungsoufenthalts im Süden ver
übte er nun das Verbrechen zweifelsohne infolge erneut aus
gebrochener Geiſtesumnachtung

Die gröſite Hitze ſeit Menſchengedenken herrſchte in denletzten Tagen in New Dle Zahl w n
Geſtorbenen belief ſich allein am Mittwoch anf 17 Eine große
Zahl von Pferden iſt ebenfalls der Hi legen zdorrt die Preiſe ſtelgen e r Hitze erlegen Alles ver
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Menternde Soldaten in Halifax Elne eigenthämllech
Urſache halte eine Menterei die am Montag in der Elzu Hallfax ausbrach General Lord Wild Sehnene er
Genexalkommandant der britiſchen Streitmacht in Kanada hatte
das Verbot an die Truppen erlaſſen das Haar über die Stirn
herabgekämmt zu tragen und unter der Mütze ſichtbar werden
zu laſſen Uhrketten und Schmuckſachen ſeien nicht öffentlich zur
Schau zu tragen und die Mannſchaften dätten beide Handſchuhe
anzuziehen Dieſe Vorſchriften gaben zu großer Unznfrieden
helt Anlaß 150 Mann des Leinſter Regiments und 150 Pioniere
weigerten ſich ihnen nachzukommen und wurden mit Kaſernen
arreſt beſtraft Eine Anzahl ſuchten an der Schildwache vorbei
zu entweichen wurden aber angehalten und im Handgemenge
erhielten mehrere Mann Bajonetitſtiche

Die Peſt in Aegypten Jn Alexandrien ſind am Dienstag
und Mittwoch fünf neue Erkrankungen an Peſt vorgekommenz
unter den Erkrankten befinden ſich ein Franzoſe und ein Grieche

Unglücksfälle nud Verbrechen Aus dem Schnellzug
zwiſchen Durlach und Bruchſal wurde geſtern vormittag von
einem Reiſenden eine Flaſche geworſen die einen Bahnarbelter
ſo unglückllch am Kopfe traf daß ihm der Schädel zerſchmettert
wurde Auf ein nach Heldelberg geſandtes Telegramm wurde
bei Ankunft des Bugcs nach dem Thäter geſucht der jedoch nicht
entdeckt wurde Der Hauptmann Gieſe vom 142 Jnf Regt
in Neubreiſach der ſich vor einigen Ja bei einem Jag
ausfluge durch Unvorſichtigkeit mit einem Schuß am Bein ver
letzte iſt geſtorben Jm Mönchwald bei Raunheim gerieth
am Mittwoch durch Feuerfunken der Maſchine des re
Eiſenbahnzuges ein Wald in Brand wodurch 30 40 Morgen des
23 jährigen Beſtandes vernichtet wurden Beim Schwemmen
der Pferde r der 18 Jahre alte Landwirthſchaftspraktikant
Steiß bei Rheinfelden an eine tiefe Stelle im Rhein und ver
ſank mit den Pferden in den Fluthen Ein in der bayrlſchen
Gemeinde Kirchweidach bedienſteter Knecht hat aus Eiferſucht
die 28 jährige Dienſtmagd Maria Schnitzinger in Tyrlaching er
mordet indem er ihr den Hals durchſchnitt und das Geſicht
gräßlich verſtümmelte Der Oekonom Link von Nordheim
Rhön gegen den geſtern vor dem Schwurgericht wegen

Raubverſuchs in Würzburg verhandelt wurde at
ſich während der Mittagspauſe in ſeiner Zelle erhängt

Jn dem in der Nähe von Prag belegenen Dorf Chaberu
wurde der Todtengräber und Kirchendiener Prybar vom Dlenſt
ſuspendirt weil der begründete Verdacht beſteht er habe ſeit
vielen Jahren die Knochen der Todten an eine Spodiumfabrik
verhandelt Jm Glockenthurme des Friedhofes ſtand ein großer
Sack mit Knochen bereit von denen nachgewieſen iſt daß ſie
menſchliche Gebeine ſind Es lag dabei ein bleiernes Kruzifix
das wohl einem Sarge entnommen war Jn Pfaffenhauſen
iſt ein Neubau der dem Schuhmachermeiſter Werner gehört
plötzlich eingeſtürzt und begrub unter den Trümmern Werner
und ſechs Arbeiter Werner iſt todt die anderen ſind ſehr
ſchwer verletzt Nach einer Meldung des Berl Tgbl ſteht
das Dorf Jazyniec in Flammen Obgleich die Löſchmann
ſchaften auf das Angeſtrengteſte arbeiten um des Feuers Herr
zu werden iſt doch zu befürchten daß das Dorf gänzlich nieder
brennt Viel Mobiliar auch Vieh iſt in den Flammen vernichtet
worden Mehrere Kinder werden vermißt Ein Brand dem
eln Menſchenleben zum Opfer gefallen iſt brach am Mittwoch
früh 4 Uhr in der böhmiſchen Weberkolonie Friedrichs
grätz aus Es brannte das alte aus Holz aufgeführte Dorf
gefängniß Maſurek genannt Ani Abend vorher war von der
Ortspolizei ein muthmaßlicher Dieb eingefangen und über Nacht
dort gefangen gehalten worden Als man früh morgens den
Brand bemerkte und die Thür ſprengte fiel nur noch der ent
ſetzlich verbrannte Körper des Unglücklichen heraus Ueber die
Entſtehungsurſache des Feuers iſt nichts bekannt Ebenſo wenig
hat man über die Perſon des Verunglückten etwas in Erfahrung
bringen können Die 19jährige Primadonna des Theaters
in Debreczin Eugenie Kubos beging wegen unglücklicher
Fa milienverhältniſſe Selbſtmord durch Erhängen Jn dem
Silberbergwerk von Véris bei Baſtide Eveèque Avehron er
eignete ſich nachts ein ſchwerer Unfall Eine Dynamitladung
die nicht zum Explodiren gebracht werden konnte platzte gerade
in dem Augenblick da die Arbeiter in die Grube zurückkehrten
Einer derſelben wurde auf der Stelle getödtet ein zweiter erlag
bald ſeinen Wunden drei andere liegen ſchwer verwundet dar
nieder

Perſongluachrichten Der Großrheder Konſul Horn in
Schleswig iſt plötzlich geſtorben Der Peſt Ll verzeichnet
daß in diplomatiſchen Kreiſen ein neues Heirathsprojekt des
Königs Alexander beſprochen wird Der junge König ſoll
den feſten Entſchluß gefaßt haben eine Tochter des Oberſten
Conſtantinovics eines Onkels Milan s zu ehelichen Da
nach orthodoxem Ritus die Verheirathung mit nahen Verwandten
unzuläſſig iſt wäre die Frage dem Metropoliten von Belgrad
zur Entſcheidung vorgelegt worden Dieſe Heirathsabſicht des
Königs ſoll mit einem Wunſche Milan s zuſammenhängen

a geln Conſtantinovies weilt gegenwärtig mit ihrer Mutter in
Paris und dürfte zur Zeit der Anweſenheit des Königs Alexander
in Karlsbad gleichfalls in dieſem Kurorte weilen Jn Florenz
hat ſich der Sohn der einſt wohlbekannten Sängerin Marie
Waldmann der jetzigen Herzogin Maſſari obwohl er kaum
zwanzig Jahre zählt mit der Tochter des ſicilianiſchen Herzogs
Vlllaroſa vermählt Sein Vater der Herzog Maſſari kam
als Freier nicht ſo bald an das Ziel ſeiner Wünſche denn die
anmuthige ſtolze Wienerin Marie Waldmann wollte die ihr dar
gebotene Herzogskrone nicht eher annehmen als bis ſie ſich
durch ihren Geſang eine Mitgift von 200,000 Lire erworben
hätte und es vergingen ſehr viele Jahre bis die Nachtigall
vom Hoftheater zu Kairo ſich dieſes Vermögen erſungen hatte
Die Kaiſerin Charlotte von Mexiko die Schweſter
des belgiſchen Königs feierte vorgeſtern in dem nördlich von
Laeken bei dem Dorfe Meyre belegenen Schloſſe Bonchont
ihren ſechzigſten Geburtstag Wie alljährlich hatte ſich in
früheſter Morgenſtunde der König die Königin und Prinzeiſin
Clementine vom laeker Königsſchloſſe nach Bonchont begeben um
der bekanntlich irrſinnigen Fürſtin mit duftigen Blumenſträußen
ihre Glückwünſche darzubringen Die Kaiſerin Charlotte iſt ganz
weiß geworden Obwohl ihre Geſichtszüge recht gedrückt ſind
bleibt das Profil rein und ſtolz Jhr Rücken hat ſich leicht
gekrümmt und die Kranke unkernimmt immer ſeltener die früher
ſo beliebten großen Spaziergänge in dem herrlichen Schloßparke
Sie beſchäftigt ſich ſtets mit der Muſik und der Malerei da ihr
Allgemeinbefinden beſſer iſt ſo läßteſie ſich jetzt vorleſen Sie
verſteht und begreift e Stellen aber bald wieder wird es
bei ihr Nacht ihr Geiſt brütet dumpf dahin Jrgend ein
Wandel ihres Zuſtandes iſt nicht mehr zu erwarten Elner
der kommenden Männer Englands von denen man im politiſchen
Leben ſchon in der nächſten Zukunft noch recht viel hören dürſte
iſt Mr Winſton Spencer Churchill der eine ausführliche
Geſchichte der Eroberung des Sudans im Herbſte erſcheinen
laſſen wird Der junge Autor iſt der Sohn von Lord Randolph
Churchill dem Neffen Salisbury s und hat ſich bereits mit einer
Darſtellung des Malakand Feldzuges und belletriſtiſchen Arbeiten
dem Publikum voxgeſtellt Mr Juſtin MeCarthy deririſche Parlamentsführer und geſchätzte Schriftſteller muß ſich
einer Star Operatlon unterwerfen Außer der Fertigſtellung
ſeiner Geſchichte der vier Könige Georg von England gedenkt er
eine Darſtellung von Jrlands früheſter Geſchichte zu ſchreiben
Die Prinzeſſin Klementine von Koburg ſiiftete anläßlich
ihres 83 Geburtstages eine Erinnerungsmedaille für das Reinmtent das ihren Namen führt Die Stabsoffiziere werden die

rinnerungsmedaille aus Gold die Oſſiziere aus Silber die
Mannſchaft aus Bronze tragen Der Schöpfer des Laiſer

Wilyelm Denkmals in Arolſen deſſen Enthüllung der Kaiſer
beizuwohnen verſprochen iſt Peter von Woedtke der bereits
mehrere größere und zum Theil auch preisgekrönte Werkeſchaffen Per Künſtler iſt taubſtumm
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